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Das erste WortAus dem Inhalt

„Der freie Wille ist nichts…“ 
schrieb Martin Luther 1525 in 
seiner Schrift über den unfreien 
Willen. Die Debatte über den freien 
bzw. unfreien Willen zwischen 
Erasmus von Rotterdam und 
Martin Luther war eine der 
bedeutendsten theologischen 
Auseinandersetzun-
gen der Reformations-
zeit.
1524 veröffentlichte 
Erasmus von Rotter-
dam seine Schrift „De 
libero arbitrio“ („Vom 
freien Willen“), in der 
er die Fähigkeit des 
Menschen verteidigte, 
sich aus freiem Willen 
für das Gute zu 
entscheiden. Er wollte 
zwischen den theolo-
gischen Lagern 
vermitteln und 
betonte die Bedeutung menschli-
cher Mitwirkung am Heil.
Luther antwortete 1525 mit „De 
servo arbitrio“ („Vom unfreien 
Willen“), einer seiner schärfsten 
und grundlegendsten Schriften. 
Darin bestritt er entschieden, dass 
der Mensch aus eigener Kraft zum 
Heil beitragen könne. Für ihn war 
der Wille des Menschen durch die 
Erbsünde „gefangen“ und nur 
durch Gottes Gnade könne der 
Mensch erlöst werden.

Die theologische Konsequenz: 
Erasmus wollte die kirchliche 
Tradition und den moralischen 
Appell an den Menschen bewah-
ren. Luther hingegen radikalisierte 
die Gnadenlehre und stellte die 
Autorität der Heiligen Schrift und 
die göttliche Souveränität in den 

Mittelpunkt. Wie 
sehen Sie das? Was 
bedeutet das für 
unseren Glauben 
heute?
Anlässlich des 500-
jährigen Erscheinens 
der Schrift „De servo 
arbitrio“ von Martin 
Luther werden die 
beiden Pfarrer, 
Gunnar Wiegand und 
Justus Geilhufe, eine 
Dialogpredigt zum 
Reformationstag am 
31. Oktober 2025 im 

Dom St. Marien über das Thema 
des unfreien Willens halten.
Am 29. Oktober 1525 hielt Martin 
Luther zum ersten Mal eine Messe 
in deutscher Sprache. Im folgen-
den Jahr legte er den Entwurf 
seiner Deutschen Messe vor. Der 
Gottesdienst am diesjährigen 
Reformationstag wird in der 
historischen Form nach dem 
Entwurf des Reformators von 
1526 gefeiert.
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  Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. 

Psalm 46, 2

Monatsspruch Oktober
 Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Lukas 17, 21

Monatsspruch November
 Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 

Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden
und das Schwache stärken. 

Hesekiel 34, 16
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Singen tut gut Familienkirche in Großvoigtsberg

… und Singen macht Spaß.
Allein frühmorgens im Bad oder 
am Frühstückstisch - aber doch 
viel besser und viel mehr gemein-
sam mit Gleichgesinnten! Das 
sagen - und singen - ca. 14 bis 20 
Frauen und Männer im Alter von 
65+.
Wir treffen uns seit März nach 

Initiative und freundlicher 
Einladung von Louisa-Marie 
Möbius wöchentlich mittwochs im 
Gemeinderaum, Untermarkt 5 zum 
gemeinsamen Singen. 
Es ist schön, unter ihrer Anleitung 
Kanons, Volkslieder, Wanderlieder 
oder Choräle, auch mehrstimmig, 
zu üben. Dabei spüren wir wieder 
die von ihr gestaltete, so besondere 
Choratmosphäre, die wir als oft 

ehemalige Chorsänger:innen 
kennen und lieben, und erleben 
und genießen Gemeinschaft und 
ein gutes Miteinander.
Bei allem Üben kommen auch 
Geselligkeit und Austausch nicht 
zu kurz, denn ein Mal im Monat 
trifft man sich zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken.

Auseinander gehen 
wir stets mit einem 
Lied nach einem sehr 
bekannten irischen 
Segensspruch „... und 
bis wir uns wieder-
sehn halte Gott dich 
fest in seiner Hand."
Mir tut die Singstunde 
richtig gut, ich kann 
innere Kraft tanken 
und "die Welt draußen 
lassen", wenn auch nur 
für eine Stunde.

Wenn auch Sie Lust auf das Singen 
in Gemeinschaft und den Aus-
tausch mit anderen haben, so 
melden Sie sich gerne bei Louisa-
Marie Möbius unter:
singen@freiberger-dom.de oder 
telefonisch unter 0176/39897671. 
Oder kommen Sie auch gerne 
einfach spontan vorbei.

MARIA GÖTZLER

LOUISA-MARIE MÖBIUS

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe 
Gemeinde, wir laden euch herzlich 
zu unserer Familienkirche ein. Ein 
Weizenkorn möchte uns seine 
Geschichte erzählen. Jesus erzählte 
den Menschen damals viele 
Geschichten. Jesus machte sie auf 
alltägliche Dinge aufmerksam und 
verglich sie mit dem Glauben. 
Darum heißen diese kleinen 
Geschichten auch Gleichnisse. Hört 
das Gleichnis vom Sämann. 
Wir werden wieder singen, eine 
Geschichte aus der Bibel hören, 
gemeinsam beten und wenn wir 

den Segen für die neue Woche 
empfangen haben, gibt es Kirchen-
kaffee mit leckeren Sachen.

MARION EBERSOLDT

Sonntag, 7. September
10:00 Uhr Gemeindehaus Großvoigtsberg

mittwochs, 14:30 Uhr
Gemeinderaum, Untermarkt 5
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®Tag des offenen Denkmals

Der Altweibersommer ist eine 
meteorologische Besonderheit. 
Ein stabiles Hochdruckgebiet im 
September und ein warmes 
Ausklingen des Sommers werden 
damit bezeichnet.
In Kleinwaltersdorf feiern wir vom 
19. bis 21. September den 29. 
Altweibersommer. Allen Besu-
chern wird ein umfangreiches 
Programm geboten. Ein besonde-
rer Höhepunkt ist der Gottesdienst 

am Sonntagmorgen im Saal des 
Bürgerhauses. Besonders ist nicht 
nur der Ort, sondern auch die 
Ausgestaltung des Gottesdienstes, 
die schöne musikalische Beglei-
tung und der große Zuspruch der 
Gemeindeglieder.
Wir laden alle herzlich ein, mit uns 
in einem besonderen Gottesdienst 
zu singen und zu beten.

KATRIN SCHLEGEL

Sonntag, 21. September
9:00 Uhr Bürgerhaus Kleinwaltersdorf

Altweibersommer in Kleinwaltersdorf

„Wert-voll: unbezahlbar oder 
unersetzlich?“
 Unter diesem Titel werden am 
14. September 2025 wieder 
zahlreiche Denkmäler zur 
Besichtigung offenstehen. Die 
Kirche Kleinwaltersdorf kann 
auch dieses Jahr besichtigt 
werden.
Zwischen 13:00 Uhr und 
17:00 Uhr stehen Mitglieder 
des Ortsausschuss Klein-
waltersdorf bereit, um ihre 
schöne Kirche zu zeigen – 
vielleicht ist auch etwas dabei, 
dass der eine oder die andere 
noch gar nicht entdeckt hat.

HILTRUD ANACKER

Sonntag, 14. September
ab 13:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24.10.2025
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Mit dem Erntedankfest erinnern 
Christen an den engen Zusammen-
hang von Mensch und Natur. Gott 
für die Ernte zu danken, gehörte zu 
allen Zeiten zu den religiösen 
Grundbedürfnissen. Traditionell 
werden in den Kirchgemeinden die 
Altäre zum Abschluss der Ernte 
mit heimischen Früchten, Gemüse, 
Getreide oder auch handwerkli-
chen Erzeugnissen bunt und 
festlich geschmückt.
Hierzu werden in den Orten 
Großschirma, Großvoigtsberg und 
Rothenfurth die Jugendlichen 
jeweils am Samstag vor dem 
Erntedankfest wie gewohnt die 
Gaben einsammeln und in die 
Kirchen bringen. Wer möchte, 
kann die Erntegaben aber auch 

selbst in den Kirchen abgeben. Die 
Termine finden Sie nachfolgend 
aufgelistet. Die Termine der 
Gottesdienste zum Erntedank, zu 
denen alle herzlich eingeladen 
sind, finden Sie im Gottesdienst-
plan in der Mitte unseres Gemein-
debriefes. 
Zum christlichen Kern des Ernte-
dankfestes gehört neben dem 
Danken auch das Teilen. So 
kommen beispielsweise die Gaben 
aus dem Dom und Kleinwalters-
dorf dem Kretzschmarstift der 
Freiberger Diakonie und seinen 
Bewohnern zugute. Allen Gebern 
und Helfern ein herzliches 
Vergelt's Gott!

CHRISTIAN RÖDER

Erntedank Kirchweihfest im Dom

Sammlung der Erntegaben:

Großschirma und Rothenfurth: 
27. September, 9:00 bis 13:00 Uhr, 
Erntegabensammeln durch die Junge Gemeinde

Dom St. Marien Freiberg: 
27. September, 10:00 bis 12:00 Uhr
28. September, vor dem Gottesdienst

Kleinwaltersdorf: 
4. Oktober, 13:00 bis 14:00 Uhr, 
Kirche Kleinwaltersdorf

Mit mehreren Fässern Bier auf der 
Kutsche machte sich der Weihbi-
schof aus Dresden am 14. Novem-
ber 1499 auf den Weg. Sein Ziel: 
der Freiberger Dom. Er sollte 
offenbar mit einem kleinen Fest 
geweiht werden und unter Gottes 
Segen gestellt werden.
Am 2. November 2025 feiern wir 
um 10:00 Uhr das Kirchweihfest 
des Domes. Den Gottesdienst 
gestaltet u.a. der Posaunenchor 
Großschirma. Der Verein 
"Förderer am Dom St. Marien 
Freiberg e. V." und die Interessen-
gruppe Domsanierung sind bei 

diesem Gottesdienst mit beteiligt. 
Es soll darauf aufmerksam 
gemacht werden: Es gibt für den 
Dom ein großes Engagement in der 
Freiberger Öffentlichkeit, das über 
die Grenzen der Gemeinde 
hinausgeht. Dafür wollen wir 
einmal im Jahr "Danke" sagen! Des 
Weiteren werden Ideen zur 
finanziellen Unterstützung 
vorgestellt und ein Ausblick zur 
Sanierung wird gegeben.
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst!

GUNNAR WIEGAND

Sonntag, 2. November
10:00 Uhr Dom St. Marien
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Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst!

GUNNAR WIEGAND

Sonntag, 2. November
10:00 Uhr Dom St. Marien
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Liebe Kinder, wir laden euch, eure 
Eltern, Familien und Freunde zum 
Martinsumzug am Dienstag, dem 
11. November 2025 nach Groß-
voigtsberg ein. Wir treffen uns um 
17:00 Uhr am Gemeindehaus 
Großvoigtsberg. Dort hören wir die 
Geschichte von Martin, singen 
gemeinsam Lieder und erfahren, 
was es heißt, zu helfen und zu 
teilen. Dann ziehen wir gemeinsam 
mit unseren schönen selbstgebas-
telten Laternen und Martin durch 
Großvoigtsberg. Im Anschluss 

wollen wir den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.

Samstag, 29. November
12:00 Uhr Kreuzgang und Grüner Friedhof

Im vergangenen Jahr durften wir 
am Vortag des 1. Adventes eine 
wunderbare Premiere erleben: es 
gab am Freiberger Dom den ersten 
Adventsmarkt! Es soll in diesem 
Jahr eine Fortsetzung geben. Wir 
suchen kräftige Aufbauhelfer, 
geschickte Verkaufstalente, 
Kuchenkünstler, Bratwurstbrater 
und Menschen, die selbstgemachte 
Dinge zur Verfügung stellen. Alles 
kommt der Domsanierung zugute. 
Veranstalter ist der Förderverein 

am Freiberger Dom, dem wir dafür 
sehr dankbar sind. Lassen Sie sich 
einladen und genießen Sie die 
wunderbare Atmosphäre von 
Kreuzgang und Grünem Friedhof. 
Bringen Sie auch Freunde mit! Wir 
freuen uns schon jetzt auf diesen 
Tag.

JANA TSCHAPEK

SUSANNE MAYER

KATRIN HUTZSCHENREUTER

MARION EBERSOLDT

Martinsfest

Adventsmarkt, der Zweite

Samstag, 8. November
19:00 Uhr Kirche Großschirma

Gott ist der Einzige, der 
um seiner selbst willen 
verehrt wird. Alles, was 
wir im Leben schätzen, 
schätzen wir, weil es 
uns zu einem anderen, 
höheren Ziel bringt. 
Gott ist das eine Ziel, 
über dem es nichts 
Höheres mehr gibt. 
Wenn Gott das Ziel 
meines Lebens wird, 
dann endet das Suchen und Hetzen 
nach einem immer Höheren, 
immer Anderen, immer Besseren. 
Wenn es in meinem Leben um Gott 
geht, ist das Ziel schon erreicht. 
Deshalb feiern wir Gottesdienst. 
Einen Dienst an Gott und nicht an 
uns und doch gerade deshalb 
besonders an und für uns.
Die ökumenische Bruderschaft 
von Taizé, dem kleinen Ort bei 
Cluny, ist weit über die Grenzen 
Frankreichs hinaus bekannt, weil 
dort Gott das Ziel von allem ist. Bis 
zu 100.000 junge Menschen aus 
ganz Europa kommen jedes Jahr 
seit den 1960er Jahren für eine 

Woche zusammen, um für ihn zu 
singen, zu beten, ja immer Gottes-
dienst zu feiern, vor Gott Stille zu 
finden und dann miteinander über 
den Glauben und das Leben zu 
sprechen.
Lassen Sie uns, wie diese vielen 
hunderttausend Menschen die 
besondere Atmosphäre des Taizé-
Gottesdienstes in der nur mit 
Kerzen beleuchteten Großschir-
maer Kirche genießen. Wir wollen 
Gott um seiner selbst willen loben. 
Sie sind dazu herzlich eingeladen.

JUSTUS GEILHUFE

Bénissez le Segnieur

Dienstag, 11. November
17:00 Uhr Gemeindehaus Großvoigtsberg
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Konzerte der Klangwerkstatt

Sonntag, 05. Oktober 
17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

Sonntag, 12. Oktober
17:00 Uhr Annenkapelle

Sonntag, 9. November
17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

Auch in diesem Jahr bietet die 
Klangwerkstatt eine Konzertreihe 
mit anspruchsvollen Konzerten im 
Bereich Jazz und zeitgenössische 
Musik an. Dabei wird sie von der 
Kirchgemeinde unterstützt und 

erhält finanzielle Förderung von 
der Stadt Freiberg, dem Kultur-
raum Erzgebirge-Mittelsachsen 
und der Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen. Eingeladen 
sind sowohl internationale als 
auch in Sachsen lebende Künstler. 
Höhepunkte sind das Duo-Konzert 
mit Lou Grassi aus New York und 
die multimediale Performance 
„Kunst von nebenan“ für die 
jüdische Malerin Irena Rabino-
wicz. Besonders interessant ist 
auch das Konzert junger Musike-
rinnen aus Freiburg im Breisgau.

GÜNTER HEINZ

Herzliche Einladung zur traditionellen musikali-
schen Andacht am 30. November 2025, 17:00 Uhr in 
die Kirche Kleinwaltersdorf mit anschließendem 
geselligen Beisammensein bei Bratwurst und 
heißen Getränken auf dem Pfarrhof.

TINO STRAßBURGER

Sonntag, 30. November
17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

Musikalische Andacht

In der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens wird von 
Oktober 2025 bis März 2026 ein 
schon jetzt aussagekräftiger Teil 
des neuen Evangelischen Gesang-
buches, das voraussichtlich zum 1. 
Advent 2028 eingeführt werden 
wird, erprobt. Das gesamte 
Gesangbuch wird sowohl einen 
Teil mit Liedern und Texten, die in 
der gesamten EKD einheitlich sind, 
als auch einen Regionalteil Bayern-
Sachsen enthalten. Unsere 
Kirchgemeinde ist für die Erpro-
bung ausgewählt worden. Wir 
werden das Erprobungsbuch in 
Gottesdiensten und kirchlichen 
Veranstaltungen nutzen. Die 
Evangelische Kirche in Deutsch-
land sowie die Evangelisch-
Lutherische Landeskirche 

Sachsens will am Ende der 
Erprobung unsere Erfahrungen 
und Erkenntnisse im Gebrauch des 
Erprobungsbuches wissen, um 
daraufhin gute Entscheidungen für 
das endgültige Gesangbuch treffen 
zu können. Daher werden Sie alle 
ermutigt, während des Erpro-
bungszeitraumes vorgefertigte 
Fragebögen analog und digital 
auszufüllen und an die EKD bzw. an 
die Evangelisch-Lutherische 
Landeskirche Sachsens zu senden. 
Es wird ein spannender Prozess 
werden und unser Mittun ist 
gefragt! Bitte beteiligen Sie sich. 
Unser Ansprechpartner ist 
Albrecht Koch.

GUNNAR WIEGAND

Unsere Gemeinde als Erprobungsraum

Jazz in concert ...
... featuring Lou Grassi (NYC)

 
... featuring Max E. Keller (CH)

 
... featuring F. Dähn + Th. Maos (Tübingen)
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Datum Ort

31.10.2025
Reformations-

tag

10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *), 
Kirchenmusik: Domchor, Pfr. Wiegand, Pfr. Geilhufe
10:00 Uhr Kirche Rothenfurth, Abendmahlsgottesdienst,
Prädn. Hutzschenreuter

02.11.2025
20. So. n. 
Trinitatis

08:30 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst zur Kirchweihe *), 
Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

08.11.2025
Samstag

19:00 Uhr Kirche Großschirma, Taizé-Gottesdienst, Pfr. Geilhufe

09.11.2025
Drittl. So. d. 

Kirchenjahres

10:00 Uhr Kirche Krummenhennersdorf, Gemeinsamer Gottesdienst der 
Gemeinden des Kirchgemeindebundes, Predigt Pfr. Pötzsch

16.11.2025
Vorl. So. d. 

Kirchenjahres

10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Friedensgottesdienst, Pfr. Geilhufe

19.11.2025
Buß- u. Bettag

10:00 Uhr Dom St. Marien, Ökumenischer Gottesdienst

23.11.2025
Ewigkeits-

sonntag

08:30 Uhr Kapelle Großvoigtsberg, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe
10:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Abendmahlsgottesdienst, 
Prädn. Hutzschenreuter

29.11.2025
Samstag

18:00 Uhr Annenkapelle, „Kloster in der Stadt“ – Abschlussandacht, 
Adventsmarkt, Kirchenmusik: Jugendchor, Supn. Anacker

30.11.2025
1. Advent

10:00 Uhr Dom St. Marien, Predigtgottesdienst *)**), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Familiengottesdienst, 
Pfr. Geilhufe, M. Ebersoldt
17:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Musikalische Andacht, Supn. Anacker

Mittagsandacht im Dom dienstags 12:00 Uhr Ansprechpartnerin: Supn. Anacker

Gottesdienste 
Seniorenheim RIU

4. Sept., 2. Okt., 20. Nov., 
jeweils 15:30 Uhr

Ansprechpartner: Pfr. Wiegand

Gottesdienste Senioren-
heim Johanna Rau

9. Sept., 14. Okt., 11. Nov., 
jeweils 10:00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Prädn. Hutzschenreuter

Gottesdienst 
Kretzschmarstift

Die Gottesdienste finden 
nach Absprache statt.

Ansprechpartnerin: 
Prädn. Hutzschenreuter

Gottesdienste

Datum Ort

07.09.2025
12. So. n. 
Trinitatis 

08:30 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Predigtgottesdienst, Supn. Anacker
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg, Familienkirche, M. Ebersoldt

14.09.2025
13. So. n. 
Trinitatis

10:00 Uhr Dom St. Marien, Predigtgottesdienst *)**), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Predigtgottesdienst, 
Prädn. Hutzschenreuter

21.09.2025
14. So. n. 
Trinitatis

09:00 Uhr Bürgerhaus Kleinwaltersdorf, Gottesdienst zum 
Altweibersommer, Supn. Anacker, O. Peuckert
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Rothenfurth, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

27.09.2025
Samstag

18:00 Uhr Annenkapelle, Abendgottesdienst „Kloster in der Stadt“, 
Pfr. Wiegand

28.09.2025
15. So. n. 
Trinitatis

10:00 Uhr Dom St. Marien, Familiengottesdienst zum Erntedank **), 
Kirchenmusik: Vorkurrende und Kinderchor, Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Familiengottesdienst, 
Pfr. Geilhufe, M. Ebersoldt

05.10.2025
16. So. n. 
Trinitatis

08:30 Uhr Kirche Rothenfurth, Erntedankgottesdienst, Supn. Anacker
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *),  
14:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Erntedankgottesdienst, 
beide Gottesdienste: Prädn. Hutzschenreuter

12.10.2025
17. So. n. 
Trinitatis

10:00 Uhr Dom St. Marien, Predigtgottesdienst *)**), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg, Predigtgottesdienst zur Kirchweihe, 
Prädn. Hutzschenreuter

19.10.2025
18. So. n. 
Trinitatis

08:30 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Predigtgottesdienst, Supn. Anacker
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst mit Taufe *), 
Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Abendmahlsgottesdienst zur Kirchweihe, 
Pfr. Geilhufe

25.10.2025
Samstag

18:00 Uhr Annenkapelle, Abendgottesdienst „Kloster in der Stadt“, 
Supn. Anacker

26.10.2025
19. So. n. 
Trinitatis

10:00 Uhr Dom St. Marien, Predigtgottesdienst *)**), Supn. Anacker
10:00 Uhr Kirche Großschirma, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Wiegand

*) mit Kindergottesdienst
**) anschließend Kirchenkaffee
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10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst *),  
14:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Erntedankgottesdienst, 
beide Gottesdienste: Prädn. Hutzschenreuter

12.10.2025
17. So. n. 
Trinitatis

10:00 Uhr Dom St. Marien, Predigtgottesdienst *)**), Pfr. Wiegand
10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg, Predigtgottesdienst zur Kirchweihe, 
Prädn. Hutzschenreuter

19.10.2025
18. So. n. 
Trinitatis

08:30 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf, Predigtgottesdienst, Supn. Anacker
10:00 Uhr Dom St. Marien, Abendmahlsgottesdienst mit Taufe *), 
Pfr. Wiegand
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25.10.2025
Samstag

18:00 Uhr Annenkapelle, Abendgottesdienst „Kloster in der Stadt“, 
Supn. Anacker

26.10.2025
19. So. n. 
Trinitatis
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*) mit Kindergottesdienst
**) anschließend Kirchenkaffee
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Neues aus dem Förderverein

Es waren tolle 
Wochen, in denen 
Gemeinde und 
Gäste im Juni das 
Jubiläum der 
Goldenen Pforte 
feiern durften. Ob 
es das wunder-
schöne Bild der 
Goldenen Pforte 
am A-Eingang ist, 
die "Lange Nacht" 
oder das wissen-
s c h a f t l i c h e 
Symposium, der 
Förderverein am Dom war aktiv 
dabei und hat die Projekte finan-
ziell unterstützt. 
Der Verein hatte im Vorfeld selbst 
Hand angelegt. Am 16. Mai trafen 
sich einige Vereinsmitglieder, um 
bei einem Arbeitseinsatz auf dem 
Grünen Friedhof die Wege und 
Grünflächen in einen besseren 
Zustand zu bringen und den 
Domküster bei seiner Arbeit zu 
unterstützen. Die im vorigen Jahr 
vom Förderverein gestiftete Bank 
auf dem Grünen Friedhof lädt nun 
wieder in frischem Ambiente zum 
Verweilen ein. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die sich 
eingebracht haben. Und wie es sich 
für ein aktives Vereinsleben 
gehört, wurde zum Abschluss der 
Grill angeheizt und der Einsatz mit 
Bratwurst und Grillkäse gemütlich 

beendet. Eine 
solche Aktion, in 
diesem Jahr schon 
das zweite Mal, 
wird sicher eine 
gute Tradition im 
Vereinsleben.
Zu erwähnen ist 
auch die vom 
Verein am 17. Juni 
u n t e r s t ü t z t e 
Buchvorstellung 
des "Sächsischen 
K l o s t e r b u c h e s " 
durch den Freiber-

ger Altertumsverein.
Mit viel Freude und großem 
Einsatz haben wir uns außerdem 
einer historischen Eisentruhe 
(vermutlich von 1640) gewidmet, 
die ehemals im Großen Wendel-
stein ein (fast) unbemerktes 
Dasein fristete. Mit Mitteln des 
Vereins wurde die Truhe fachkun-
dig und aufwändig konservato-
risch aufgearbeitet und zur 
attraktiven Spendentruhe für den 
Dom umgebaut. Mittlerweile ist 
die Truhe im Dom angekommen 
und übernimmt bereits die 
wichtige Funktion des Spenden-
sammelns für die Domsanierung. 
Der aufwändig gearbeitete 
Schließmechanismus mit zehn 
Fallen ist nun hinter Plexiglas zu 
bewundern. Schauen Sie gern 
einmal vorbei. 
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In der ersten Jahreshälfte sind die 
Planungen zum Sanierungskon-
zept der anstehenden Domsanie-
rung deutlich vorangeschritten. 
Teils sichtbar, am Restaurierungs-
gerüst für die restauratorische 
Probeachse, vielfach aber mehr im 
Verborgenen haben die an der 
Planung Beteiligten in ihrem 
Fachgebiet gearbeitet. Auf 
Grundlage des digitalen Gebäude-
aufmaßes von 2024 haben die 
Fachplaner für die gebäudetechni-
schen Anlagen, Statiker, Restaura-
toren und der Architekt, unter der 
naturwissenschaftlichen Beglei-
tung durch das IDK und in enger 
Abstimmung mit den Vertretern 
der Domgemeinde, den Baupfle-
gern und dem Landesamt für 
Denkmalpflege aus ihren 
Bestandsanalysen die jeweiligen 
planerischen Ansätze für die 

Domsanierung herausgearbeitet. 
Diese werden nun im komplexen 
Sanierungskonzept für die 
Domsanierung zusammengeführt 
und mit Kosten untersetzt (die 
genauen Kosten waren zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses noch nicht bekannt).
Das Ergebnis dieser Vorplanung, 
Sanierungsziele und -inhalte, habe 
ich der Domgemeinde am 4. Juni im 
Überblick vorgestellt und einen 
Ausblick auf die weiteren Schritte 
gegeben. Wir halten Sie weiterhin 
auf dem Laufenden.
Damit wir den Dom sanieren 
können, sind wir weiterhin 
dringend auf Ihre Spenden 
angewiesen.

THOMAS BRETSCHNEIDER

Sanierungsplanung im Dom
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Am ersten Ferientag starteten 61 
Kinder und Jugendliche aus der 
Freiberger Region in die Sächsi-
sche Schweiz. Bei Spiel, Spaß, 
Wandern und Baden hatten die 
Kinder in Hellendorf einen 
fulminanten Ferienauftakt.
Auf den Spuren von Paulus 
segelten die Kinder in Gedanken 
kreuz und quer über das Mittel-
meer. Sie vertieften sich in seine 
Briefe, hörten und lasen die 
christliche Botschaft, die heute 
noch genauso aktuell ist wie vor 
2000 Jahren. Und im Geländespiel 
am Abend schmuggelten sie selber 
die wertvolle Pauluspost durch das 
Camp. „Halleluja, lobet Gott..." und 
„Jesus, du bist mein bester 
Freund..." hieß es schließlich zum 
Lobpreis am knackenden Lager-
feuer zum Klang von Gitarren und 
Klavier. Dazu tanzten die Kinder 

mit den Glühwürmchen zum 
Tagesausklang um die Wette.
Allen Leitern und Betreuern 
zwischen 13 und 72 Jahren ein 
herzlicher Dank für die tolle 
Vorbereitung und für die engagier-
te Umsetzung aller Vorhaben! Ganz 
besonders auch dem fleißigen 
Küchenteam und Herrn Schie-
mann, dem Leiter der großzügigen 
Ferienanlage. Nicht zuletzt: Lob 
und Dank unserem Herrn Jesus 
Christus!

MATTHIAS LESSIG

Wir freuen uns schon wieder auf 
das nächste Sommercamp! Liebe 
Eltern, haltet Euren Kindern bei 
der Urlaubsplanung die erste 
Sommerferienwoche 2026 frei. 
Eure 

ORTRUN PEUCKERT

Endlich Sommerferien – Sommercamp 2025
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Kita auf Entdeckertour

Unter dem Motto "Kirche zum 
Anfassen" erkundeten die Kinder 
der "Villa Kunterbunt" die Kirchen-
räume auf ganz besondere Weise. 
An mehreren Vormittagen durften 
wir mit kleinen Gruppen in die 
Annenkapelle, durch den Kreuz-
gang, über die berühmte Goldene 
Pforte in den Dom. Mit einem 
schnell gebastelten Fernrohr 
gingen die Kinder in den Räumen 
auf Erkundungstour, entdeckten 
Engel, Altarkerzen, Drachenklin-

ken, Taufstein… Wir hielten eine 
kleine Andacht mit den Kindern, 
sangen gemeinsam und teilten 
Brot und Weintrauben. Es waren 
für die Kinder und Pädagog*innen 
ganz besondere Erlebnisse. Wir 
danken der Domgemeinde 
herzlich für ihre Offenheit.

ANNA MARIA STAHL

Wie in jedem Jahr war im Juli 
wieder das große Sommerlager im 
Pfarrgarten Großschirma. Neun 
junge Menschen der Masters 
Commision, einer Schweizer 
Bibelschule, verbrachten mit 
Jugendlichen der Kirchgemeinde 
und der ganzen Region eine Woche 
in Gebet, gemeinsamer Arbeit, 
Gottesdienst und richtig viel 
Freizeit. Der Tag begann mit 
gemeinsamem Bibellesen und 
Frühstück. Den Vormittag ver-
brachten die Teilnehmer mit 
Seminaren zu den verschiedensten 
Themen des Glaubens. Nach der 
Mittagspause wurde dann vom 

gemeinsamen Bauen bis Volley-
ballspielen und Pizzabacken alles 
unternommen, was das Grund-
stück des Pfarrhofes hergab. 
Wir danken allen Beteiligten für 
die tolle Unterstützung, vor allem 
dem Gemeindekino aus Sieben-
lehn, und laden jetzt schon für das 
kommende Jahr ein: vom 13. bis 
17. Juli 2026 findet das nächste 
Sommerlager statt. Bitte merken 
Sie das bei Ihrer Urlaubsplanung 
vor.

JUSTUS GEILHUFE

Sommerlager in Großschirma

Die JG unterwegs

JG-Fahrt nach München in den 
Pfarrverband Pacem. Herzliche 
Einladung zur Jungen Gemeinde 
jeden Mittwoch 18:30 Uhr im 
Untermarkt 5.

GUNNAR WIEGAND
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Verwaltung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom Freiberg

09599 Freiberg, Untermarkt 1
03731 / 21 11 26
info@freiberger-dom.de

Mo–Fr   08:30–12:00 Uhr
Mo, Do  13:00–16:00 Uhr
Di           13:00–17:00 Uhr

09603 Großschirma, Hauptstraße 50
037328 / 75 37
marion.ebersoldt@evlks.de

Di 15:00–17:00 Uhr

Bankverbindung
Empfänger:    Kassenverwaltung Pirna              IBAN:   DE86 3506 0190 1617 2090 35
Bitte geben Sie unbedingt den genauen Verwendungszweck an:
Verwendungszweck:                RT 1390 + KG am Dom + Ihr Zweck

Pfarramtsleiter 
und Pfarrbezirk Dom
Dr. Gunnar Wiegand
03731 / 7 74 58 52 (Amtsz.)
03731 / 21 11 26 (Verw.) 
gunnar.wiegand@evlks.de

Superintendentin 
und  Pfarrbezirk 
Kleinwaltersdorf
Hiltrud Anacker
03731 / 20 39 20
hiltrud.anacker@evlks.de

Pfarrer 
und Pfarrbezirk Großschirma
Dr. Justus Geilhufe
037328 / 75 37
0176 / 76 27 36 92
justus.geilhufe@evlks.de

Domkantor
Albrecht Koch
03731 / 3 00 97 63
domkantor@
freiberger-dom.de

Organistin Großschirma
Almut Väterlein
037328 / 70 63
almut.vaeterlein@evlks.de

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes
Dr. Justus Geilhufe
037328 / 75 37
0176 / 76 27 36 92
justus.geilhufe@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Ortrun Peuckert
Pfarrbezirke Dom und 
Kleinwaltersdorf
03731 / 6 92 90 37 
0174 / 1 72 28 09
ortrun.peuckert@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Marion Ebersoldt
Pfarrbezirk Großschirma
037328 / 14 73 42
marion.ebersoldt@evlks.de

Domküster 
Holger Graf
03731 / 3 00 97 65
holger.graf@evlks.de

Ortsauschussvorsitzende

Dom St. Marien 
Katrin Hutzschenreuter
03731 / 4 79 69 66
katrin.hutzschenreuter@
evlks.de

Großschirma 
Silke Eckardt
037328 / 73 52
silke.eckardt@evlks.de

Kleinwaltersdorf 
Tino Straßburger
03731/ 3 42 69
tino.strassburger@evlks.de

AnsprechpartnerSilbermanntage im Freiberger Dom

Alle zwei Jahre bringen die 
Silbermann-Tage eine ganze 
Region zum Klingen. Der Freiber-
ger Dom ist dabei immer ein 
zentraler Ort für Konzerte. So 
kommt zum Abschlusskonzert am 
14. September um 16 Uhr der 
Knabenchor Hannover zu uns. Seit 
Jahrzehnten gehört er zu den 
führenden Chören seiner Art und 
steht zu Unrecht im Schatten 
seiner "berühmteren" Kollegen. 
Unter der Leitung von Jörg 
Breiding hat sich der Chor in den 
letzten Jahren qualitativ enorm 
weiterentwickelt. 
Wer unsere jungen Sängerinnen 
und Sänger des Jugendchores 
erleben will, muss am 7. Septem-
ber um 16 Uhr in die Stadtkirche 
nach Oederan kommen. "Singt 
Bach!" heißt es, wenn zahlreiche 
Jugendchöre aus Sachsen gemein-
sam mit dem Landesjugendchor 

sowie dem European Union 
Baroque Orchestra Kantaten von 
J. S. Bach aufführen werden.
Bereits am 6. September verbindet 
eine Klangbrücke den Freiberger 
Dom mit der Kirche Saint Thomas 
im französischen Strasbourg. Im 
Wechsel sind vier Organisten an 
den Orgeln von Gottfried und 
Johann Andreas Silbermann zu 
erleben. In Freiberg wird dabei der 
Teil aus Strasbourg in einer Live-
übertragung zu sehen und zu 
hören sein. Gleiches gilt für das 
Freiberger Konzert in Strasbourg. 
Die Abendmusik am Donnerstag, 
dem 11. September, reiht sich auch 
in das Programm der Silbermann-
Tage ein. Im Rahmen der dies-
jährign Themenreihe "Europäi-
sche Domorganisten" spielt der 
gebürtige Österreicher Matthias 
Maierhofer. Er ist Orgelprofessor 
in Freiburg/Br. und dort Organist 
am Münster mit seiner riesigen 
Orgelanlage. 
Spannend wird auch das Finale des 
Silbermann-Orgelwettbewerbs am 
13. September, bei dem erstmals 
auch das Publikum für einen Preis 
voten darf. 
Für alle Konzerte gibt es in der 
Ausstellung im Silbermann-Haus 
außer montags täglich Karten, 
ebenso im Domladen und allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. 

ALBRECHT KOCH
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Gemeindepädagogin 
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037328 / 14 73 42
marion.ebersoldt@evlks.de

Domküster 
Holger Graf
03731 / 3 00 97 65
holger.graf@evlks.de

Ortsauschussvorsitzende

Dom St. Marien 
Katrin Hutzschenreuter
03731 / 4 79 69 66
katrin.hutzschenreuter@
evlks.de

Großschirma 
Silke Eckardt
037328 / 73 52
silke.eckardt@evlks.de

Kleinwaltersdorf 
Tino Straßburger
03731/ 3 42 69
tino.strassburger@evlks.de

AnsprechpartnerSilbermanntage im Freiberger Dom

Alle zwei Jahre bringen die 
Silbermann-Tage eine ganze 
Region zum Klingen. Der Freiber-
ger Dom ist dabei immer ein 
zentraler Ort für Konzerte. So 
kommt zum Abschlusskonzert am 
14. September um 16 Uhr der 
Knabenchor Hannover zu uns. Seit 
Jahrzehnten gehört er zu den 
führenden Chören seiner Art und 
steht zu Unrecht im Schatten 
seiner "berühmteren" Kollegen. 
Unter der Leitung von Jörg 
Breiding hat sich der Chor in den 
letzten Jahren qualitativ enorm 
weiterentwickelt. 
Wer unsere jungen Sängerinnen 
und Sänger des Jugendchores 
erleben will, muss am 7. Septem-
ber um 16 Uhr in die Stadtkirche 
nach Oederan kommen. "Singt 
Bach!" heißt es, wenn zahlreiche 
Jugendchöre aus Sachsen gemein-
sam mit dem Landesjugendchor 

sowie dem European Union 
Baroque Orchestra Kantaten von 
J. S. Bach aufführen werden.
Bereits am 6. September verbindet 
eine Klangbrücke den Freiberger 
Dom mit der Kirche Saint Thomas 
im französischen Strasbourg. Im 
Wechsel sind vier Organisten an 
den Orgeln von Gottfried und 
Johann Andreas Silbermann zu 
erleben. In Freiberg wird dabei der 
Teil aus Strasbourg in einer Live-
übertragung zu sehen und zu 
hören sein. Gleiches gilt für das 
Freiberger Konzert in Strasbourg. 
Die Abendmusik am Donnerstag, 
dem 11. September, reiht sich auch 
in das Programm der Silbermann-
Tage ein. Im Rahmen der dies-
jährign Themenreihe "Europäi-
sche Domorganisten" spielt der 
gebürtige Österreicher Matthias 
Maierhofer. Er ist Orgelprofessor 
in Freiburg/Br. und dort Organist 
am Münster mit seiner riesigen 
Orgelanlage. 
Spannend wird auch das Finale des 
Silbermann-Orgelwettbewerbs am 
13. September, bei dem erstmals 
auch das Publikum für einen Preis 
voten darf. 
Für alle Konzerte gibt es in der 
Ausstellung im Silbermann-Haus 
außer montags täglich Karten, 
ebenso im Domladen und allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. 

ALBRECHT KOCH
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Treffen für Menschen ab 60+
Marion Ebersoldt, Tel. 037328 / 14 73 42

Do 14:30 Uhr 
Großschirma, 
Gemeindesaal

04. September
02. Oktober
06. November

Bibelstunde Di 15:00 Uhr
Domgasse 6

02. September
07. Oktober
04. November

Sternenelternselbsthilfegruppe
Peggy Hofmann, Tel. 0173 / 6 65 18 70

Do 18:30 Uhr
Pfarrhof Großschirma

04. September
02. Oktober
06. November

Männerstammtisch
Tobias Schnecke, schnecke@telecolumbus.net
Friedemann Grafe, grafe@web.de

Di 19:00 Uhr
Freiberger Schankhaus

16. September
21. Oktober
18. November

Gesprächskreis
Maria Reinsch, Tel. 037328 / 57 74

Mo 19:30 Uhr
Großschirma

15. September
06. Oktober
03. November

Hauskreise Freiberg: Informationen bei Pfr. Wiegand, Tel. 03731 / 7 74 58 52

Hauskreis Kleinwaltersdorf: Termininfo bei Fam. Straßburger, Tel. 03731 / 21 52 50

Kindergottesdienstmitarbeiter-Team
Ansprechpartnerin: Ortrun Peuckert, Tel. 0174 / 1 72 28 09

Kirchenkaffee
Termine siehe: www.kirchenkaffee.lima-city.de
HELFER GESUCHT! Anmeldung unter: kirchenkaffee@kaffeeschluerfer.com

Musik in unserer Gemeinde

Singe- und Musizierkreis
Kinder 2–4 Jahre mit (Groß)Eltern

Mi 16:15 Uhr
Untermarkt 5

Domkinderchor I (ab 5 Jahre)
Domkinderchor II (ab 5 Jahre)
Vorkurrende (1.–3. Klasse)

Mo 15:15 Uhr
Mi 17:00 Uhr
Mo 16:00 Uhr
Untermarkt 5

Offenes Singen für alle 65+ Mi 14:30 Uhr Untermarkt 5

Ansprechpartnerin für Singe- und Musizierkreis und Domkinderchor:
Louisa-Marie Möbius, E-Mail: singen@freiberger-dom.de, Tel. 0176 / 39 89 76 71

Domkurrende Mo 17:00 Uhr Untermarkt 5 nicht in den 
FerienJugendkantorei Mi 17:30 Uhr Untermarkt 5

Domchor Mo 19:30 Uhr Alte Mensa

Ansprechpartner Domkurrende, Jugendkantorei und Domchor:
Albrecht Koch, E-Mail: domkantor@freiberger-dom.de, Tel. 03731 / 3 00 97 63

Kurrende
Maria Burkhardt, Tel. 0172 / 2 85 18 61

Mi 17:00 Uhr
Großschirma, Gemeindesaal

nicht in den 
Ferien

Chor
Andrea Brause, Tel. 037328 / 2 30

Mi 19:30 Uhr
Großschirma

Posaunenchor
Andreas Reinsch, Tel. 037328 / 57 74

Fr 17:30 Uhr
Großschirma

Kirchenvorstandssitzung 22. Oktober

Gemeindekreise

Kinder und Jugend

Kinderkreis
Ortrun Peuckert, Tel. 0174 / 1 72 28 09

Di 15:30 Uhr
Untermarkt 5

Christenlehre (2. Klasse)
Christenlehre (3. Klasse)
Christenlehre (4.–5. Klasse)
Christenlehre (6. Klasse)
Ortrun Peuckert, Tel. 0174 / 1 72 28 09

Mi 15:45 Uhr Domgasse 6
Do 15:45 Uhr Untermarkt 5
Mi 17:00 Uhr Domgasse 6
Do 17:00 Uhr Untermarkt 5

Offene Kinderkirche
1.–3. Klasse
4.–6. Klasse
Marion Ebersoldt, Tel. 037328 / 14 73 42

Mo 15:30–17:30 Uhr
08./22.09., 20.10., 03.11.
01./15./29.09., 27.10., 10.11.

Konfirmanden 7. Kl. (Block 1)
Gemeindezentrum Petri-Johannis
Anton-Günther-Straße 16

Konfirmanden 7. Kl. (Block 2) und
Konfirmanden 8. Kl. (Block 7)

Konfirmanden 8. Kl. (Block 6)
Gemeindezentrum Petri-Johannis

06. September Konfisamstag
07. September Gottesdienst 
mit Vorstellung der Neuen

Krippenspielphase und Weihnachten
(ab Herbstferien)

Junge Gemeinde
Pfr. Wiegand, Tel. 03731 / 7 74 58 52

Mi 19:00 Uhr
Untermarkt 5 (Tee-Ei)

nicht in den 
Ferien

Konfirmanden
Pfr. Geilhufe, Tel. 0176 / 76 27 36 92

Fr 19. September, 16:00–19:00 Uhr
Sa 27. September, 09:00–13:00 Uhr, 
Erntegabensammeln
Sa 18.Oktober, 09:00–12:00 Uhr, Konfisamstag
jeden Do im November 18:00–19:30 Uhr 
Krippenspielprobe mit der JG

Junge Gemeinde
Pfr. Geilhufe, Tel. 0176 / 76 27 36 92

Do 18:30 Uhr (jeden Do im 
November 18:00 – 19:30 Uhr 
Krippenspielprobe mit Konfis)

nicht in den 
Ferien

Erwachsene

Frauendienst
Annemarie Straßburger, Tel. 03731 / 3 42 69

Mi 14:00 Uhr
Pfarrhaus Kleinwaltersdorf

03. September
01. Oktober
05. November

Frauendienst
Barbara Stein, Tel. 037328 / 75 53

Mi 14:30 Uhr
Großschirma

24. September
22. Oktober
26. November

Frauengesprächskreis Di 19:00 Uhr
Domgasse 6

09. September
14. Oktober
11. November

04. September          02. Oktober
18. September          08. November – Konfisamstag
                                      zum Thema Tod und Sterben nicht

in

den

Ferien
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Themenführungen und Konzerte im Dom

Silbermanntage vom 
05. bis 14. September 2025

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.silbermann.org

Abschlusskonzert
14. September um 16:00 Uhr
mit dem Knabenchor Hannover

Orgelkonzertreihe 
„Europäische Domorganisten“ 

donnerstags um 19:30 Uhr, bis 16. Oktober
Tickets: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro

Ferienprogramm

Familienführungen in den Ferien

mittwochs um 15:00 Uhr 
(Bitte melden Sie sich an.) 

Tickets: Familienkarte 13 Euro

Öffnungszeiten:

Mai – Oktober 10:00* – 17:00 Uhr

November – April 11:00* – 16:00 Uhr

*So / Feiertage ab 11:30 Uhr

Informationen, 
Anmeldung, Ticketverkauf

Domladen Freiberg
Tel: 03731 / 2 25 98

E-Mail: verkauf@freiberger-dom.de

Konzerttickets online: www.reservix.de

Konzerte und touristische Angebote

Für weitere Informationen: www.freiberger-dom.de


